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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 02.09.2026*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

K 2

Guthmannshausen
Hauptstraße ab Lossa-
brücke bis Abzweig 
Mannstedter Straße

neuer Bauabschnitt:
03.08.26-31.08.27 Vollsperrung

Tief- und Straßenbauar-
beiten: Straßenvollaus-
bau und Kanalbau

B 85 bis Hauenthal,  L 1058 Buttstädt,   
L 1057 Hardisleben,  K 2 Mannstedt und in 
der Gegenrichtung

K 506

Burgwenden 
nächster Bauabschnitt

ab Kammerforststraße 
11 Richtung Ortsaus-
gang nach Großmonra
abschnittweise als
Wanderbaustelle

06.07.26-02.10.26
(verlängert)

Vollsperrung

Errichtung
Ersatzhaltestelle 
vor Haus-Nr. 2a

Kanalbau/
Trinkwasserleitungsbau

über K521 Kölleda, Battgendorf,  
Beichlingen, Burgwenden und Gegenrich-
tung (mit Lichtsignalregelung ab Schloss  
Beichlingen)

L 2158 
OA Buttstädt – 
Rudersdorf – 
OE Willerstedt

06.07.26-31.10.26 Vollsperrung Deckensanierung
L 2158 Nirmsdorf, Neustedt, B 87 Rannstedt, 
L 1057 Niederrossla, Pfiffelbach, Ober- 
reissen, Buttstädt und in der Gegenrichtung

Großrudestedt 
Hauptstraße (ehemals 
Erfurter Straße) ab 
Karl-Marx-Platz bis OA 
Richtung Schwansee

03.08.26-31.12.26 Vollsperrung Kanalbauarbeiten, 
Straßenneubau

Großrudestedt K 11,  Alperstedt K 513/ 
K 61, Stotternheim, Schwansee und in der  
Gegenrichtung

L 2133

Weißensee – Scherndorf 
ab Abzweig Schönstedter  
Hof bis Ortseingang 
Scherndorf

24.08.26-25.09.26 Vollsperrung Druckleitung Abwasser

L 2133 Weißensee, L 1054 bis B 176,  
B 176 Sömmerda Weißenseer Straße, B 176 
Rheinmetallstraße bis Abzw. L 1051 Leubin-
ger Straße, L 1051 Werner-Seelenbinder- 
Straße bis Abzw. L 2133 Leubingen, 
Rosa-Luxemburg-Straße, L 2133 bis Schern-
dorf und in der Gegenrichtung

A 71/ 
L 1054

Vollsperrung der 
Anschlussstelle A 71 
Sömmerda Süd Richtung 
Sangerhausen (Zu- und 
Abfahrt), außerdem 
halbseitige Sperrung 
der L 1054 in Höhe 
der Anschlussstelle 
mit Ampelregelung

14.09.26-14.10.26

Vollsperrung der
Anschlussstelle und
halbseitige Sperrung
der L 1054 zwischen 
Schloßvippach 
und Sömmerda

Deckensanierung 
der Anschlussstelle  
Sömmerda Süd
Richtung Sangerhausen

L 1054 Schloßvippach, L 2140 Orlishausen,  
L 1058, B 176 bis Anschlussstelle A 71 Söm-
merda Ost und in der Gegenrichtung

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) und Fahrbahnmarkierungsarbeiten auf 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de oder www.baustelleninfo.thueringen.de informieren.

Amtlicher Teil

Stellenausschreibung der Gemeinde Buttstädt

Die Gemeinde Buttstädt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
als stellv. Leitung einer KITA

welche mit Fachkompetenz und Verantwortungsbewusstsein die 
ständige Vertretung der Leitung im Bereich KITA Nord für die Kin-
dertagesstätte „Hardislebener Spatzen“ Hardisleben übernimmt. 

Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Teilzeit-
arbeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 33 Stunden und 
flexibler Bedarfsanpassung bei erhöhten Kinderzahlen bis zur Voll-
beschäftigung (39 Stunden).

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) entsprechend der Eingruppierung nach Anlage 
1 – Entgeltordnung (VKA) – Besonderer Teil für Beschäftigte im 
Sozial- und Erziehungsdienst, Entgeltgruppe S 8a.

Unsere KITA „Hardislebener Spatzen“ bietet mit einer Kapazität 
von maximal 35 Betreuungsplätzen Bildung, Betreuung und Erzie-
hung von Kindern im Alter vom vollendeten ersten Lebensjahr bis 
zum Schuleintritt an. 

Die pädagogische Konzeption richtet sich nach dem lebensbe-
zogenen Ansatz mit Alleinstellungsmerkmalen wie die Auszeich-
nungen als „Bewegungsfreundliche KITA“ und „Schatzsuche KITA“.

Als ständige Vertretung der Leitung für eine kommunale Einrich-
tung übernehmen Sie die Sicherstellung des geregelten Betriebes, 
die Wahrnehmung der Führungsaufgaben in Zusammenarbeit mit 
dem Träger, die Wahrnehmung der Dienst- und Fachaufsicht und 
bringen Ihren kooperativen Führungsstil im Sinne des Trägers ein. 

Sie suchen eine spannende, berufliche und persönliche Herausfor-
derung, sind neugierig, möchten auch schwierige Aufgaben lösen? 
Dann sollten Sie sich bewerben.
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Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 
Anderenfalls werden Ihre Unterlagen ordnungsgemäß nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Hendrik Blose
Bürgermeister

Ausschreibung der Stadt Kölleda

Ausschreibung Pachtflächen für land-
wirtschaftliche Flächen im Kreis Sömmerda

Die Stadt Kölleda bietet landwirtschaftliche Flächen in den Gemar-
kungen Backleben, Battgendorf, Burgwenden, Dermsdorf, Groß-
monra, Großneuhausen und Kölleda zur Verpachtung an.

Ca. 156 ha, darunter ca. 132 ha Ackerland und ca. 24 ha Grünland/
sonstige Flächen, sollen losweise vergeben werden. Die Ausschrei-
bungsunterlagen stehen auf der Homepage der Stadtverwaltung 
Kölleda unter www.koelleda.de unter „Ausschreibungen“ zum 
Herunterladen zur Verfügung.

Der Schlusstermin zur Abgabe der Gebote ist der 28. September 
2026, 9.00 Uhr.

gez. Kraneis
Bürgermeister

Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof 	
der Evangelischen Kirchengemeinde Kölleda	

vom 19. Februar 2026

Inhaltsübersicht:
Abschnitt 1: Gebühren
§ 1 	 Gebührenpflicht
§ 2 	 Gebührenschuldner
§ 3 	 Entstehung der Gebühr und Fälligkeit
§ 4 	 Stundung, Erlass und Rückzahlung von Gebühren
§ 5 	 Rechtsmittel

Abschnitt 2: Gebührentarif
§ 6 	 Nutzungsgebühren
§ 7 	 Bestattungsgebühren
§ 8 	 Gebühren für Ausgrabungen und Umbettungen
§ 9 	 Gebühren für die Grabberäumung
§ 10 	 Friedhofsunterhaltungsgebühren
§ 11 	 Gebühren für die Benutzung einer Leichenhalle, 		
	 einer Friedhofskapelle oder einer Kirche
§ 12 	 Verwaltungskosten
§ 13 	 Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Abschnitt 1: Gebühren

§ 1
Gebührenpflicht

(1) Für die Benutzung des Friedhofs in Kölleda, seiner Einrich-
tungen und Anlagen sowie für besondere Leistungen des Fried-
hofsträgers werden Gebühren nach Maßgabe dieser Friedhofsge-
bührensatzung erhoben. 

(2) Werden erbrachte Leistungen nur teilweise in Anspruch ge-
nommen, so ist dennoch die volle Gebühr zu entrichten. Wird von 

Ihre Aufgaben im Wesentlichen:
•	 dienstliche, fachliche und organisatorische Leitung und Füh-

rung des pädagogischen und technischen Personals in Abstim-
mung mit der Leitung und dem Träger

•	 Umsetzung des Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsauftrags 
unter Sicherstellung der fachlichen Qualifikation und Weiterbil-
dung des pädagogischen Personals 

•	 Moderieren von fachlichem Austausch über pädagogische Fra-
gen und Inhalte, Konzeptfortschreibung sowie aktive Gestal-
tung von Veränderungs- und Entwicklungsprozessen

•	 Methodenkenntnisse zur Qualitätsentwicklung und -sicherung 
•	 professionelle Personalführung 
•	 Erstellung von Dienstplänen 
•	 Gewährleistung und Einhaltung der rechtlichen Bestimmungen 

zum Arbeits-, Gesundheits-, Brand- und Unfallschutz
•	 Rechenschafts- und Abstimmungspflicht gegenüber dem Träger
•	 aktive Vernetzung und Kooperation mit Behörden und lokalen 

Institutionen
•	 offene und transparente Zusammenarbeit im Team als auch mit 

den Eltern
•	 pädagogische und pflegerische Betreuung sowie Förderung der 

individuellen Entwicklung von Kindern im Alter von 1 bis 6 Jahren

Ihre Voraussetzungen:
•	 Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in (m/w/d) oder 

einer gleichwertigen Anerkennung als pädagogische Fachkraft 
gemäß § 16 ThürKigaG und einschlägiger mehrjähriger Berufs-
erfahrung im Kita-Bereich 

•	 Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit dem Thüringer Bil-
dungsplan und dem ThürKigaG

•	 fundiertes pädagogisches Fachwissen zur frühkindlichen Bil-
dung und Erziehung

•	 Bereitschaft zur Verantwortungsübernahme für alle rechtli-
chen Vorgaben und Inhalte in der Einrichtung

•	 Flexibilität und Einsatzbereitschaft in Krisen- und Notsitua- 
tionen

•	 wertschätzende Einstellung und Handlungen insbesondere ge-
genüber Kindern, Eltern, Team und Träger

•	 Grundlagenkenntnisse für Verwaltungstätigkeiten, PC-Kennt-
nisse (Microsoft Office)

•	 Bereitschaft zur Weiterbildung
•	 Führerschein Klasse B

Haben Sie Interesse?
Dann richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen mit Nachweisen über die beruflichen Qualifikationen sowie 
Kopien von Arbeitszeugnissen, die nicht älter als drei Jahre sein 
sollten, bis spätestens 30. September 2026 postalisch an die 

Gemeinde Buttstädt
Kennwort: Stellvertretung KITA

Personalamt
Großemsener Weg 5

99628 Buttstädt

Hinweise
Bitte beachten Sie, dass ein vollständiger Impfschutz gegen Ma-
sern gemäß den Regelungen des Masernschutzgesetzes Einstel-
lungsvoraussetzung ist. 

Mit der Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.

Für Rückfragen steht Ihnen das Personalamt zu den Sprechzeiten 
telefonisch unter 036373 41113 oder per E-Mail unter personal-
amt@lg-buttstaedt.de zur Verfügung. 
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sofortigen Zahlung wird durch die Einlegung eines Rechtsmittels 
nicht aufgehoben.

(4) Im Übrigen gelten die landesrechtlichen Bestimmungen des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes und der Verwaltungsgerichtsord-
nung entsprechend. 

Abschnitt 2: Gebührentarif

§ 6
Nutzungsgebühren

(1) Für Nutzungsrechte an Grabstätten werden folgende Gebüh-
ren erhoben:
1. 	 für Reihengräber
1.1.  	 je Reihengrabstätte 	
1.1.1. 	 Erdbestattungen	
1.1.2. 	 Urnenbeisetzungen	
1.2. 	 je Reihengrabstätte für Kinder unter fünf Jahren 	
	 Werden nebeneinander liegende Reihengrabstätten 	
	 gemeinsam genutzt, so gelten für sie die Grabkosten 	
	 für Wahlgrabstätten.
1.2.1. 	 Erdbestattungen	
1.2.2. 	 Urnenbeisetzungen	
2. 	 für Wahlgräber
2.1. 	 je Wahlgrabstätte 		
2.1.1. 	 Erdbestattungen 			   652,00 €
2.1.2. 	 Urnenbeisetzungen		  652,00 €
2.2. 	 Zuschlag je Wahlgrabstätte in bevorzugter Lage 	
2.3. 	 für Urnenbeisetzungen in einer schon belegten 		
	 Wahlgrabstätte 	
3. 	 für eine Grabstätte in der Gemeinschaftsgrabanlage		
	 je Grabstätte			   553,00 €
3.1.	 Erdbestattungen	
3.2. 	 Urnenbeisetzungen	

Für das Anbringen einer Namenstafel, die Aufnahme persönlicher 
Daten auf einer Namenstafel am gemeinsamen Grabmal oder für 
ähnliche Leistungen werden Gebühren in Höhe der tatsächlich an-
fallenden Kosten einschließlich Mehrwertsteuer erhoben. 
–entfällt–

(2) Für die Verlängerung oder den Wiedererwerb von Rechten an 
Grabstätten werden pro Grabstätte und Jahr folgende Gebühren 
erhoben:
1.	 anlässlich der Belegung der zweiten Stelle			 

eines Doppelwahlgrabes			  52,00 €
2.	 anlässlich der Belegung eines Wahlgrabes 			 

mit einer weiteren Urne			  26,00 €
3.	 bei sonstigen Verlängerungen oder dem Wiedererwerb 	

eines Rechtes an einer Grabstätte		 26,00 €

§ 7
Bestattungsgebühren

(1) Für das Ausheben und Schließen eines Grabes, jedoch ohne 
Bedecken mit einer Bepflanzung, werden folgende Gebühren er-
hoben:

1. 	 bei der Sargbestattung eines verstorbenen Kindes 		
	 unter fünf Jahren, eines Fehlgeborenen oder
	 einer Leibesfrucht
1.1. 	 in einem Reihengrab	
1.2. 	 in einem Wahlgrab		  560,00 €
1.2.1.	 Erstbestattung	                              	 560,00 €
1.2.2. 	 jede weitere Bestattung	
1.3. 	 in einer Gemeinschaftsgrabanlage	

der Benutzung des Friedhofs und seiner Bestattungseinrichtungen 
nach Beantragung Abstand genommen, sind die Aufwendungen 
zu ersetzen, die dem Friedhofsträger entstanden sind. 

§ 2
Gebührenschuldner

(1) Schuldner der Gebühr ist 
•	 der Nutzungsberechtigte,
•	 der für die Grabstätte Verantwortliche,
•	 der Antragsteller beziehungsweise Auftraggeber einer gebüh-

renpflichtigen Leistung.

(2) Für die mit der Bestattung zusammenhängenden Gebühren 
haftet in jedem Falle auch der Bestattungspflichtige (Haftungs-
schuldner).

(3) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3
Entstehung der Gebühr und Fälligkeit

(1) Die Gebühren entstehen mit der Inanspruchnahme von Leis-
tungen nach der Friedhofssatzung. Die Festsetzung der Gebühren 
erfolgt durch schriftlichen Gebührenbescheid.

(2) Der Gebührenbescheid wird dem Gebührenschuldner durch 
einen einfachen Brief bekannt gegeben. Die Gebühren werden mit 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.

(3) Der Friedhofsträger kann – außer in Notfällen – die Benutzung 
des Friedhofs und seiner Einrichtungen untersagen sowie Leistun-
gen verweigern, solange fällige Gebühren nicht entrichtet worden 
sind und auch keine entsprechende Sicherheit geleistet worden 
ist.

(4) Nicht rechtzeitig gezahlte Gebühren werden kostenpflichtig an-
gemahnt. Nach erfolgloser Mahnung können die Gebühren und 
die durch die Mahnung entstandenen Kosten im Wege des lan-
desrechtlichen Verwaltungsvollstreckungsverfahrens beigetrie-
ben werden. 

§ 4
Stundung, Erlass und Rückzahlung von Gebühren

(1) Gebühren können im Einzelfall aus Billigkeitsgründen wegen 
persönlicher oder sachlicher Härten gestundet sowie ganz oder 
teilweise erlassen werden.

(2) Wird auf eine Grabstelle vor Ablauf des Nutzungsrechtes ver-
zichtet, so werden die bei der Überlassung des Nutzungsrechtes 
gezahlten Gebühren nicht, auch nicht teilweise, zurückgezahlt.

§ 5
Rechtsmittel

(1) Gegen den Gebührenbescheid des Friedhofsträgers kann der 
Betroffene innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift bei dem Friedhofsträger 

Evangelische Kirchengemeinde Kölleda
Friedhofsverwaltung

Roßplatz 44, 99625 Kölleda

Widerspruch einlegen. 

(2) Hilft der Friedhofsträger dem Widerspruch nicht ab, so erlässt 
das zuständige aufsichtsführende Kreiskirchenamt einen Wider-
spruchsbescheid. 

(3) Gegen den ablehnenden Widerspruchsbescheid des Kreiskir-
chenamtes ist der Klageweg zum zuständigen staatlichen Verwal-
tungsgericht eröffnet. 

(4) Widerspruch und Klage gegen den Gebührenbescheid haben 
keine aufschiebende Wirkung, das heißt, die Verpflichtung zur 
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2. 	 bei der Sargbestattung einer Leiche vom fünften 
	 Lebensjahr ab
2.1. 	 in einem Reihengrab	
2.2. 	 in einem Wahlgrab		  630,00 €
2.2.1. 	 Erstbestattung 			   630,00 €
2.2.2. 	 jede weitere Bestattung	
2.3. 	 in einer Gemeinschaftsgrabanlage	
3. 	 bei der Beisetzung von Urnen werden 			 
	 folgende Kosten erhoben
3.1. 	 in einem Reihengrab	
3.2. 	 in einem Wahlgrab je Urne		  210,00 €
3.3. 	 für die Beisetzung in einer 
	 Gemeinschaftsgrabanlage	           	 925,00 €

(2) Für die Beisetzung in einer Ehrengrabstätte werden keine Ge-
bühren erhoben/folgende Gebühren erhoben: 	

(3) Bei außergewöhnlich schwierigen Bodenverhältnissen (Ge-
stein, tief gehender Frost, Morast, Tiefenbegräbnis) wird ein Zu-
schlag erhoben in Höhe von: –entfällt–	

(4) Für Bestattungen an Samstagen nach Uhr wird ein Zuschlag in 
Höhe von Prozent der vollen Gebühren berechnet. –entfällt–

(5) Soll das Ausheben und Zuwerfen einer Grabstätte durch den 
Antragsteller selbst durchgeführt werden, hat er dies entspre-
chend zu beantragen. Wird dem Antrag stattgegeben, werden 
keine Gebühren nach den Absätzen 1 bis 4 erhoben. Das Erheben 
von Gebühren für die Genehmigung bleibt unberührt. –entfällt–

§ 8
Gebühren für Ausgrabungen und Umbettungen

(1) Für Ausgrabungen aufgrund richterlicher Anordnungen und für 
Umbettungen werden folgende Gebühren erhoben:
1.	 für das Ausgraben der Leiche einer Person über fünf Jahre 	
2.	 für das Ausgraben der Leiche eines Kindes unter fünf Jahren 	
3.	 für das Ausgraben einer Urne		  154,00 €

(2) Ist bei der Ausgrabung eine Umsargung erforderlich, beträgt 
die Gebühr	
Kosten für einen Ersatzsarg sind hierin nicht enthalten. –entfällt–

§ 9
Gebühren für die Grabberäumung

Für die Beräumung einer Grabstätte nach Ablauf der Ruhezeit 
oder der Nutzungszeit, nach der Entziehung des Nutzungsrechtes 
beziehungsweise nach der Entfernung von nicht genehmigten 
Grabmalen und baulichen Anlagen durch den Friedhofsträger oder 
durch von ihm Beauftragte werden folgende Gebühren erhoben: 

1. 	 für die Beseitigung von Grabmalen und Abdeckplatten
	 oder ähnlichen Einrichtungen
1.1. 	 bei Reihengräbern und 					   
	 einstelligen Wahlgräbern		  126,00 €
1.2.	 bei mehrstelligen Wahlgräbern	 252,00 €
2. 	 für die Beseitigung von Grabeinfriedungen
	 je laufenden Meter 	
3. 	 für die Beseitigung von Bäumen, Strauchwerk, 		
	 Gebüsch je Gewächs 	
4.	 für die Beseitigung sonstigen Zubehörs 	
In jedem Fall sind mindestens die tatsächlich entstandenen Kosten 
zu ersetzen. –entfällt – 

§ 10
Friedhofsunterhaltungsgebühren

Für die laufende Pflege und Unterhaltung sowie die Aufrechter-
haltung der Ordnung und Sicherheit auf dem Friedhof werden 

unabhängig von der Größe der Grabstätte folgende Gebühren er-
hoben:

1.	 Friedhofsunterhaltungsgebühr jährlich/			 
Einzelgrab				    38,00 €

2.	 für die Unterhaltung von Grabstätten bei Einebnung		
vor Ablauf des Nutzungsrechtes pro Jahr	 38,00 €

§ 11
Gebühren für die Benutzung einer 

Leichenhalle, einer Friedhofskapelle oder einer Kirche

(1) Für die Benutzung der Friedhofskapelle/Kirche werden fol-
gende Gebühren erhoben:

1.	 für die kirchliche Begleitung				  
 und Trauerfeiern			   150,00 €

2.	 Sofern Leistungen von Dritten erbracht werden, werden 	
Kosten nur erhoben, wenn Sie dem Friedhofsträger 		
in Rechnung gestellt worden sind.	

§ 12
Verwaltungsgebühren

Soweit keine Verwaltungskosten nach der jeweils geltenden Kirch-
lichen Verwaltungskostenanordnung erhoben werden, gelten die 
nachfolgend aufgeführten Verwaltungsgebühren:

1. 	 allgemeine Verwaltungsgebühren aus Anlass 			 
	 einer Bestattung			   10,00 €

2. 	 für die Genehmigung von Grabmalen 			 
	 und sonstigen baulichen Anlagen	 10,00 €

2.1.	 für die Gestattung der Aufstellung eines liegenden 		
	 Kissensteines bis zu einer Höhe von 0,15 m oder 		
	 einer Grabplatte			   –entfällt–	

2.2.	 für die Gestattung der Errichtung eines Grabmals		
	 mit einer Höhe von mehr als 0,15 m  –entfällt–

2.2.1. 	 bei einer einstelligen Grabstätte  	 –entfällt–	

2.2.2. 	 bei einer mehrstelligen Grabstätte 	  –entfällt–	

3. 	 Zuschlag für Grabmale mit einer Ansichtsfläche 		
	 von mehr als einem Quadratmeter 	  –entfällt–

4. 	 für sonstige Verwaltungsleistungen 	  –entfällt–

4.1. 	 Genehmigung einer Umbettung	 65,00 €

4.2.	 Zulassungsgebühr für 3 Kalenderjahre zur 			 
	 Durchführung gewerblicher Arbeiten 50,00 €

	 Zulassungsgebühr einmalig/für 1 Jahr zur Durchführung	
 	 gewerblicher Arbeiten		  20,00 €

4.3. 	 Anzeigebestätigung für Dienstleister				  
	 und Gewerbetreibende   		  –entfällt–	

4.4. 	 Genehmigung der Beisetzung eines Ortsfremden, 		
	 soweit nicht bereits ein Anrecht auf Beisetzung in 		
	 einem Wahlgrab besteht   		  –entfällt–	

4.5. 	 die Erlaubnis zum Befahren des Friedhofs mit 			
	 einem Kraftfahrzeug  		  –entfällt–	

4.6. 	 für die Grabberäumung durch 				  
	 den Friedhofsträger		  10,00 € 

§ 13
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

(1) Diese Friedhofsgebührensatzung und alle Änderungen treten 
jeweils am Tage nach der Veröffentlichung in Kraft.

(2) Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührensatzung tritt die 
Friedhofsgebührenordnung vom 29.09.2022 außer Kraft.
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Friedhofsträger:

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates*	 Dienstsiegel	

Mitglied des Gemeindekirchenrates

Genehmigungsvermerke:
1. Kreiskirchenamt	 Leiter des Kreiskirchenamtes	

			   Seega

Sangerhausen,
30. März 2026		  Dienstsiegel

2. Landratsamt Sömmerda
Die genehmigte Friedhofsgebührensatzung der Evangelischen Kir-
chengemeinde Kölleda vom 19.02.2026 wird hiermit genehmigt.

Sömmerda,		  Dienstsiegel
16.06.2026		  gez. Mädler

Ausfertigung:
Die vom Gemeindekirchenrat der Evang. Regionalgemeinde Köl-
leda am 19.02.2026 beschlossene Friedhofsgebührensatzung für 
den Friedhof in Kölleda wurde dem Kreiskirchenamt Sangerhausen 
als zuständiger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die Aufsichtsbehörde 
hat am ……………… unter dem Aktenzeichen ……………… vorstehend 
genannter Ordnung die kirchenaufsichtliche Genehmigung erteilt.

Nur für Thüringen: Die Rechtsaufsichtsbehörde, die für die Kom-
munalgemeinde zuständig ist, auf deren Gebiet sich der Friedhof 
befindet, hat am ……………. die erforderliche Genehmigung erteilt.
Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung der Kirchen-
gemeinde Kölleda wird hiermit ausgefertigt und öffentlich be-
kannt gemacht.

Gemeindekirchenrat
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 	 Dienstsiegel

Kölleda, 19.02.2026
	
gez. E. Geißler
Vorsitzender

Bekanntmachung des Zweckverbands 		
Allianz „Thüringer Becken“

Die 51. Verbandsversammlung des Zweckverbandes Allianz „Thü-
ringer Becken“ findet am Donnerstag, den 10. September 2026 
um 17.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 3-4 in 
99610 Sömmerda statt.

Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil

1.	 Eröffnung und Begrüßung

2.	 Bestätigung der Niederschrift vom 28.05.2026 		
– öffentlicher Teil –

3.	 Projekt: Rastplätze an Verbindungsradwegen im Gebiet der 	
Allianz „Thüringer Becken“

3.1. Fortsetzung „Radeln und Rasten im Thüringer Becken“ 	
Projekt: Rastplätze an Verbindungsradwegen im Gebiet 	
der Allianz „Thüringer Becken“
hier: Vergabe von Planungsleistungen
Vorlagen-Nummer: 009/2026

3.2 Fortsetzung „Radeln und Rasten im Thüringer Becken“ 	
Projekt: Rastplätze an Verbindungsradwegen im Gebiet der	
Allianz „Thüringer Becken“

hier: Vergabe Los 1 Allgemeine Bauleistungen 		
und Tiefbauleistungen
Vorlagen-Nummer: 010/2026

3.3 Fortsetzung „Radeln und Rasten im Thüringer Becken“ 	
Projekt: Rastplätze an Verbindungsradwegen im Gebiet der 	
Allianz „Thüringer Becken“
hier: Vergabe Los 2 Holzbau-, Dachdeckungs-, 		
Gerüstbauarbeiten
Vorlagen-Nummer: 011/2026

3.4 Fortsetzung „Radeln und Rasten im Thüringer Becken“ 	
Projekt: Rastplätze an Verbindungsradwegen im Gebiet der 	
Allianz „Thüringer Becken“
hier: Vergabe Los 3 PV-Anlage und Ladestation
Vorlagen-Nummer: 012/2026

3.5 Fortsetzung „Radeln und Rasten im Thüringer Becken“ 	
Projekt: Rastplätze an Verbindungsradwegen im Gebiet der	
Allianz „Thüringer Becken“
hier: Vergabe Los 4 Beschriftung und Beschilderung
Vorlagen-Nummer: 013/2026

4.	 Verschiedenes

B) Es folgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Änderungen vorbehalten.

gez. Hauboldt
Verbandsvorsitzender

Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses  
Wirtschaft und Verkehr, Umwelt und Landwirt-
schaft vom 7. Mai 2026

(genehmigt in der Sitzung am 27. August 2026)

1. 
Anfragen und Mitteilungen 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Anfragen und Mit-
teilungen.

Der Landrat informiert

Das Jugendamt informiert

Verzögerung der Hortgebührenbescheide 
für das Schuljahr 2026/2027

Bei der Bearbeitung der Hortanträge für das Schuljahr 2026/2027 
kommt es derzeit zu Verzögerungen. Eine Nachzahlung der Hort-
gebühren von bis zu drei Monaten ist daher möglich. Wir bitten 
alle Eltern, dies in Ihrer zukünftigen finanziellen Planung zu be-
rücksichtigen.

Die Hortgebührenstelle ist bestrebt, die Bearbeitung so schnell 
wie möglich abzuschließen. Für die entstehenden Unannehmlich-
keiten bitten wir um Entschuldigung und bedanken uns vielmals 
für Ihr Verständnis.

Internationaler Tag der Suizid-Prävention

Reden hilft! 

„Suizid“ ist oft ein Tabu-Thema. Allerdings sterben in Deutschland 
jährlich über 10.000 Menschen durch Suizid. Das sind mehr Todes-
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fälle als durch Verkehrs-
unfälle, Gewalttaten und 
illegale Drogen zusam-
men. Noch viel größer 
ist die Zahl der davon 
betroffenen Hinterblie-
benen. Der Welttag der 
Suizidprävention am 10. 
September möchte auf 
genau dieses Thema auf-
merksam machen, denn: 
Suizide sind vermeidbar.  

Häufig steht nicht der 
Todeswunsch im Vorder-
grund, sondern die ak-
tuelle Lebenssituation, 
die für Betroffene uner-
träglich erscheint. Reden 
hilft! Betroffene berich-
ten, dass ein Gespräch 

sehr entlastend wirken kann und der Leidensdruck abnimmt. Beim 
Reden können Gedanken geordnet werden und es entsteht wie-
der Hoffnung. Hinschauen und Nachfragen kann Leben retten.

Mit Aufmerksamkeit für das Verhalten des anderen können Mit-
menschen häufig Veränderungen wahrnehmen. Sie können den 
Betroffenen ermutigen, seine Gefühle in einem offenen Gespräch 
mitzuteilen und ihn darin bestärken, sich Hilfe zu holen oder dabei 
Begleitung anzubieten. 

Erste Anlaufstellen bei solchen Krisen oder Suizidgedanken kön-
nen Hausärzte und Psychiater sein. Menschen, die Suizidgedanken 
haben, erhalten bei der Telefonseelsorge rund um die Uhr Hilfe 
– entweder unter www.telefonseelsorge.de oder unter den Tele-
fonnummern 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222. Anrufe bei der 
Telefonseelsorge sind anonym und kostenlos.

Besteht eine akute Krise oder akute Lebensgefahr, kann rund um 
die Uhr der Notruf 112 gewählt werden.

Auch der Sozialpsychiatrische Dienst des Gesundheitsamtes bietet 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und bei psychi-
schen Krisen an. Dies ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym 
möglich. Das Angebot steht auch Angehörigen und anderen nahe-
stehenden Menschen wie Freunden oder Nachbarn offen. 

Der Sozialpsychiatrische Dienst ist unter der Telefonnummer 
03634 354-384 und persönlich in der Wielandstraße 4 in Söm-
merda zu den Sprechzeiten des Landratsamts zu erreichen.

Das Gesundheitsamt informiert

Schuleingangsuntersuchungen für das 
Schuljahr 2027/2028

Ist Ihr Kind zwischen dem 2. August 2020 und dem 1. August 2021 
geboren? Dann wartet die ganze Familie bestimmt schon gespannt 
auf den neuen Lebensabschnitt Ihres Sprösslings als Schulkind. 
Damit dem nichts im Wege steht, haben Sie Ihr Kind sicherlich 
rechtzeitig in der entsprechenden Grundschule angemeldet. Nun 
folgt die Schuleingangsuntersuchung im Gesundheitsamt. Hierzu 
erhalten alle Kinder und deren Sorgeberechtigte eine schriftliche 
Einladung.

Die Schuleingangsuntersuchung ist eine Pflichtuntersuchung und 
Bestandteil des Schulaufnahmeverfahrens. Hintergrund der Un-
tersuchung ist die Beratung der Eltern, eine Empfehlung für die 
zuständige Grundschule zu erstellen und wenn ratsam noch wei-
tere unterstützende Maßnahmen zu veranlassen, um Ihrem Kind 
einen guten Start in den Schulalltag zu ermöglichen.

Detaillierte Informationen zum Untersuchungsablauf, Impfungen 
und Datenschutzhinweise erhalten Sie vorab online unter: 

https://www.lra-soemmerda.de/
Seiten/Schulaerztlicher-Dienst.aspx

Bitte füllen Sie die im Einladungsbrief enthaltenen Unterlagen 
sorgfältig aus und bringen diese zum Termin einschließlich des 
U-Hefts, aktueller Befunde, Therapieberichte sowie des Impfaus-
weises und wenn vorhanden eine Brille sowie den Brillenpass mit.

Ihr Kind sollte zum Untersuchungstermin gesund und ausgeschla-
fen unter Begleitung eines Sorgeberechtigten im Gesundheitsamt, 
Wielandstraße 4 erscheinen, gegebenenfalls mit Dolmetscher 
oder Betreuer. Falls der vorgegebene Termin nicht wahrgenom-
men werden kann, ist es wichtig, frühzeitig abzusagen und einen 
neuen Termin zu vereinbaren.

Staatssekretär und Ehrenamtsbeauftragter 	
erläuterten Landesförderung

Das Programm des Freistaates Thüringen zur Förderung des Eh-
renamtes geht in die nächste Runde. Noch bis zum 15. Oktober 
2026 ist es möglich, Anträge für eine Förderung im nächsten Jahr 
zu beantragen.

Um die Vereine, Organisationen und Initiativen des Landkreises 
Sömmerda in der Antragstellung zu unterstützen und zu klären, 
worauf dabei besonders zu achten ist, hatten Staatssekretär David 
Möller und der Ehrenamtsbeauftragte der Thüringer Staatskanz-
lei, Guntram Wothly, am 1. September 2026 gemeinsam mit der 
ELSA, der Ehrenamtsagentur des Landkreises, zu einer Informa-
tionsveranstaltung ins Landratsamt nach Sömmerda eingeladen.

Die mehr als 20 anwesenden Ehrenamtler erhielten einen Über-
blick über die Fördermöglichkeiten, Voraussetzungen und An-
tragsmodalitäten und nutzten rege die Möglichkeiten, Fragen 
zu stellen. Die Veranstaltung ergänzte die vielfältigen Unterstüt-
zungs- und Beratungsangebote der Ehrenamtsförderung im Land-
kreis Sömmerda.
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Kommen Sie vorbei, genießen Sie beste Unterhaltung und feiern 
Sie mit uns einen unvergesslichen Tag im Zeichen der Blasmusik, 
der Gemeinschaft und der gelebten Tradition. Der Eintritt ist frei!

Mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse Mittelthüringen.

Kreiskulturwochen 2026 eröffnet

Kultur, Begegnung und viel ehrenamtliches 
Engagement im Landkreis Sömmerda

Mit einer besonderen Veranstaltung auf dem historischen Campo-
santo in Buttstädt sind die Kreiskulturwochen 2026 am 28. August 
offiziell eröffnet worden. Landrat Christian Karl begrüßte zahl-
reiche Gäste auf dem denkmalgeschützten historischen Friedhof 
und würdigte insbesondere das große Engagement der Veranstal-
ter, Vereine und ehrenamtlichen Organisatoren.

Fast 90 Veranstaltungen stehen in den kommenden Monaten im 
Landkreis auf dem Programm. Von Konzerten und Kabarett über 
Lesungen bis hin zu Traditionsveranstaltungen ist für unterschied-
liche Interessen und Generationen etwas dabei.

Für einen besonderen Auf-
takt des Eröffnungsabends 
sorgten Poetry Slammer 
Skog Ogvann und Lieder-
macherin Friederike. Mit 
schwarzem Humor, berüh-
renden Texten und Soul bo-
ten die beiden Künstler ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm und sorgten sowohl 
für Lachen als auch für emo-
tionale Momente.

Ein besonderer Dank geht 
an die Sparkasse Mittelthü-
ringen, die die Kreiskultur-

Nachwuchskräfte starteten Ausbildung 	
im Landratsamt

Fünf junge und motivierte Nachwuchskräfte starteten am 1. Sep-
tember 2026 im Landratsamt Sömmerda ihre Ausbildung: Romy 
Syring, Joann Buhlinger, Pia Mohr und Erwin Hoppe werden in 
den kommenden drei Jahren die Ausbildung zur/zum Verwal-
tungsfachangestellten absolvieren und sich in den verschiedenen 
Ämtern jede Menge (Verwaltungs-)Wissen und Rechtskennt-
nisse aneignen. Paula Jakobi beginnt als Beamtenanwärterin ein 
3,5-jähriges Duales Studium. 

Landrat Christian Karl wünschte den Azubis an ihrem ersten Ar-
beitstag einen guten Start in ihre Ausbildung, Durchhaltevermö-
gen, Neugier auf neue Themen und nette Kollegen in den jewei-
ligen Teams. 

Außerdem begrüßte der Landrat am 1. September auch Elias Mül-
ler und Ronja Rieger, die ein Freiwilliges Soziales Jahr an der Ge-
meinschaftsschule „Albert Einstein“ in Sömmerda bzw. im Amt für 
Kreisentwicklung im Landratsamt absolvieren. An ihren jeweiligen 
Einsatzorten werden sie in den kommenden zwölf Monaten tat-
kräftig in verschiedenen Bereichen unterstützen. 

In der Kreisverwaltung lernen und arbeiten damit derzeit 13 Aus-
zubildende: zwölf Verwaltungsfachangestellte und eine Beamten-
anwärterin im gehobenen Dienst. Auf die vier Ausbildungsplätze 
des Jahres 2026 hatte es 78 Bewerbungen für die Fachrichtung 
Verwaltungsfachangestellte/r gegeben und 27 Bewerbungen für 
den Platz des/der Beamtenanwärters/in. 

Neuer Termin für das Kreisblasmusikfest	
steht fest

Sonntag, 27. September
Start 10.00 Uhr

Kulturhaus Guthmannshausen

Aufgrund extremer Temperaturen musste das für den 28. Juni 
2026 geplante Kreisblasmusikfest des Landkreises in Guthmanns-
hausen verschoben werden. Jetzt gibt es gute Nachrichten:

Unter dem Motto „Kreisblasmusikfest trifft Oktoberfest“ lädt der 
Landkreis Sömmerda am Sonntag, den 27. September 2026 ab 
10.00 Uhr ins Kulturhaus Guthmannshausen ein. Unterstützt vom 
Heimatverein Guthmannshausen e.V. und zahlreichen Helferinnen 
und Helfern wird aktuell ein abwechslungsreiches Programm vol-
ler Musik, Unterhaltung und geselligem Beisammensein vorberei-
tet. 

Die Besucher dürfen sich auf die Auftritte zahlreicher Blaskapel-
len freuen, die mit traditioneller und moderner Blasmusik für eine 
zünftige Stimmung sorgen.
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wochen im Landkreis seit vielen Jahren finanziell unterstützt. Mit 
ihrer zuverlässigen Kulturförderung leistet sie einen wichtigen 
Beitrag dazu, dass ein vielfältiges kulturelles Angebot im Landkreis 
möglich ist.

Ein besonderer Dank 
galt dem Förderverein 
„Historischer Friedhof 
Buttstädt“ e.V., der ge-
meinsam mit seinem 
Vorsitzenden Erich Rei-
che die Eröffnungsveran-
staltung vorbereitet hat-
te und als Gastgeber des 
Abends fungierte.

Mit der Eröffnung auf 
dem Camposanto sind 
die Kreiskulturwochen 
2026 nun gestartet. In 
den kommenden Mona-
ten laden Vereine, Kommunen, Kulturmacherinnen und Kultur-
macher im gesamten Landkreis zu ihren Veranstaltungen ein. 
Kultur vor der Haustür, Begegnungen und gemeinsames Erleben 
– die Kreiskulturwochen sind dafür auch in diesem Jahr wieder 
ein Garant.  

Ein Dankeschön für die Lebensleistung

34. Herbstfest der Generationen mit rund 
700 Seniorinnen und Senioren

Rund 700 Seniorinnen und Senioren aus dem gesamten Landkreis 
folgten am 29. August 2026 der Einladung von Landrat Christian 
Karl zum 34. Herbstfest der Generationen in die Sömmerdaer Un-
struthalle. Das traditionelle Fest des Landkreises soll Ausdruck des 
Danks sein für all das, was die Seniorinnen und Senioren im Laufe 
ihres Lebens geleistet und für unsere Gesellschaft bewegt haben.

Schon die Anreise war ein 
gemeinsames Erlebnis: Die 
Busse des ÖPNV waren im 
gesamten Landkreis unter-
wegs, um die Seniorinnen 
und Senioren sicher nach 
Sömmerda und nach dem 
Ende des Fests auch wieder 
nach Hause zu bringen. In 
der Unstruthalle wartete 
schließlich ein abwechs-
lungsreiches Programm auf 
die Gäste. In einer gemüt-
lichen Kaffeerunde blieb viel 
Zeit für Gespräche und Be-
gegnungen. Für die Versor-
gung mit Kaffee und Kuchen 
zeichnete das Café Ballhaus 

Sömmerda verantwortlich, dessen Team im Service wie in den 
vergangenen Jahren von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Landratsamts unterstützt wurde. 

Auch für beste Unterhal-
tung war gesorgt. Sänge-
rin Berit Finke begeisterte 
gemeinsam mit DJ Stefan 
Kaufmann das Publikum. 
Durch den Nachmittag 
führte Tobi Stein, der ne-
ben der beliebten Söm-
merda-Hymne auch einige 
seiner neuen Songs prä-
sentierte. Für staunende 
Gesichter und magische 
Momente sorgte die Zau-
bershow von Jarimo.

Großen Zuspruch fanden 
außerdem die Informa-
tionsstände des Evange-
lischen Seniorenbüros 
Frömmstedt, der Kreis-
verkehrswacht Sömmer-

da e.V., des Seniorenbeirates Sömmerda, des AWO-Regionalver-
bands, des Kreativclubs Sömmerda, des Thüringenbummlers, des 
ASB und des DRK. Die Gäste nutzten die Gelegenheit für Informa-
tionen und persönliche Gespräche.

Natürlich durfte auch die 
traditionelle Verlosung 
nicht fehlen. Die frisch 
gekürte Dahlienkönigin 
Erika Stonner war die 
Losfee der jährlichen 
Tobola. Kleine Präsente 
und die beliebten Erin-
nerungstassen mit dem 
Aufdruck des „Baumes 
des Jahres“ sind ein schö-
nes Andenken an den ge-
meinsamen Nachmittag.

Ein besonderer Dank gilt 
dem DRK für die medizi-
nische Betreuung wäh-
rend der Veranstaltung. 

Das 34. Herbstfest der 
Generationen war damit 
einmal mehr ein Nach-
mittag voller Musik, Be-
gegnungen, guter Gespräche und gemeinsamer Freude – und vor 
allem ein herzliches Dankeschön an eine Generation, die unseren 
Landkreis über Jahrzehnte geprägt und mitgestaltet hat.

Mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse Mittelthüringen.

Stark für Suchtprävention 			 
im Landkreis Sömmerda

Am Mittwoch, den 16. September 2026 kommt der Revolution 
Train wieder nach Sömmerda. Diesmal wird Gleis 4 am Sömmer-
daer Bahnhof zum Präventionsort für Kinder und Jugendliche der 
Klassenstufen 8. Für einen Unkostenbeitrag von 10 Euro können 
Sie gemeinsam mit geschulten Fachkräften aus dem Landkreis 
Sömmerda und ehrenamtlichen Aktiven des Arbeitskreises Sucht 
im Landkreis Sömmerda an der interaktiven Führung teilnehmen. 

Am Nachmittag ist für Interessierte eine Führung durch den Revo-
lution Train buchbar über den QR-Code auf dem Plakat. Ab 12 Jah-
re. Kosten: 10 Euro pro Person. Bitte in bar an den Zug mitbringen.
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Das Projekt aus Tschechien bietet Schulklassen eine interaktive 
Führung zum Thema Suchtmittelkonsum und dessen Folgen an – 
begleitet durch Fachkräfte aus dem AK Sucht. Ein jugendgerechtes 
Rahmenprogramm mit Informationsmaterialien, Mitmach-Ange-
boten und Mocktailbar lädt zum Austausch über Prävention und 
Gesundheitsförderung ein. Der Arbeitskreis Sucht im Landkreis 
Sömmerda bedankt sich vielmals bei allen Unterstützenden und 
Förderern.

Weitere Informationen zum Arbeitskreis Sucht im Landkreis Söm-
merda und unser Spendenkonto finden Sie unter 

www.asb-soemmerda.de
Mit Unterstützung unseres Gesundheitspartners: mkk – meine 
krankenkasse.

Nichtamtlicher Teil

Jubilare

„Ich bin zufrieden mit meinem Leben“

In Riethnordhausen feierte Luise Hoffmann 
ihren 95. Geburtstag

Am 31. August 2026 konnte Luise Hoffmann stolz ihren 95. Ge-
burtstag feiern. In ihrem gemütlichen Zuhause in Riethnordhau-
sen, das sie sich mit der ältesten Tochter Irene teilt, empfing die 
Jubilarin Landrat Christian Karl und Bürgermeister Ringo Kraft. 
Sichtlich erfreut über den Besuch plauderte sie im Beisein ihrer 
drei Kinder sowie des Schwiegersohns fröhlich mit den Gratu-
lanten über ihr bewegtes Leben.

Luise Hoffmann stammt aus Schlesien. Von dort wurde die Fa-
milie 1947 vertrieben und fand in Erfurt eine neue Heimat. Sie 

besuchte in Erfurt die Handelsschule und bekam eine Anstellung 
beim Thüringer Landtag. Später schrieb sie als Redakteurin für die 
Zeitung „Das Volk“. Danach war sie als Chefsekretärin in einem 
Kühlbetrieb und anschließend als Leiterin des Personalwesens im 
Fleischkombinat tätig. Gern denkt sie an diese Zeit zurück. 

Schöne Erinnerungen hat sie auch an ihre große Liebe Günter, mit 
dem sie 68 Jahre verheiratet war. Sein Verlust schmerzt sie sehr, 
doch die Gedanken an die erfüllte Beziehung ließen sie im Ge-
spräch strahlen. Gefunden hat sich das Paar 1956 auf der Kirmes 
in Günters Heimatort Bischleben. Im Jahr darauf wurde geheira-
tet. 1958 kam Irene zur Welt. Ihr folgten 1959 Sohn Karsten und 
zwei Jahre darauf die jüngste Tochter Anja. 

Die Familie lebte 40 Jahre in Erfurt. Danach fand sie fünf Jahre 
in Nöda und nun bereits mehr als 20 Jahre in Riethnordhausen 
ein neues Zuhause. Gemeinsam mit Irene meistert die Jubilarin 
dort ihren Alltag und genießt bei schönem Wetter die Zeit im Gar-
ten mit den exotischen Planzen. Die Verbundenheit zur Natur ze-
lebrierte sie zuvor gemeinsam mit ihrem Günter fast 50 Jahre im 
Kleingarten am Ringelberg in Erfurt. Jede freie Minute verbrachte 
die Familie im selbst gebauten Wochenendhaus. 

So oft es ging, besuchten sie außerdem mit ihren Kindern den 
Thüringer Zoopark. Aber auch die vielen Reisen im In- und Aus-
land rufen bei Luise Hoffmann schöne Erinnerungen hervor. Heu-
te genießt sie die Zeit im Kreise ihrer liebevollen Familie, zu der 
neben zwei Enkeln auch die drei Urenkel Taylor, Sidney und Frank 
gehören. Sie alle waren auch bei der großen Geburtstagsfeier am 
Wochenende im Erfurter Waldkasino zu Gast, um die Jubilarin ge-
bührend zu feiern.

Aus Kindergarten und Schule

Geldsegen für den Förderverein 			
der Kita „Kleine Entdecker“ Nöda
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Das Erfurter Rock- und Metal-Festival „Stoned from the Under- 
ground“ am Alperstedter See sorgte im Juli 2026 nicht nur für gute 
Musik, sondern auch für strahlende Kinderaugen in unserer Kin-
dertagesstätte. Am 26. August 2026 konnten wir gemeinsam mit 
unserem Bürgermeister Stefan Berth, der Kita-Leitung Lisa Korn 
sowie dem Förderverein der Kita, vertreten durch Susann Döp-
ping, eine Spende in Höhe von 706 Euro von Christian Henning 
von der HZK-Events UG entgegennehmen. 

Die Organisatoren des Festivals Christian Henning, Frank Ziski und 
Christoph Kock veranstalteten eine Tombola für alle Festivalbesu-
cher. Dieser Erlös, verbunden mit einigen Spenden, wurde dann 
auf drei Kitas der Region aufgeteilt. Der Förderverein der Kita 
„Kleine Entdecker“ e.V. möchte sich ganz herzlich für diese groß-
artige Unterstützung bedanken. Mit dieser Spende können jetzt 
besondere Ausflüge für die Kinder organisiert werden. 

Susann Döpping

Oma- und Opa-Nachmittag 				  
im Kinderland Ringleben

„Meine Oma ist die Beste auf der Welt und mein Opa ist der Mann, 
der mir gefällt…“

Mit einem Lied auf den Lippen, einem Gedicht im Gepäck und 
einem Tanz in petto haben die Kinder und Erzieherinnen am 22. 
Juli 2026 die Großeltern und Senioren zum jährlichen Oma- und 
Opa-Nachmittag begrüßt.

Nach unserem regenbogenfarbenen Programm haben wir erst ein-
mal gemütlich bei Kaffee und Kuchen geschwatzt. Wir bedanken 
uns bei den fleißigen Kuchenbäckern und -bäckerinnen, die uns mit 
ihren Köstlichkeiten unterstützt haben.

Anschließend zeigten die Kinder stolz ihre Gruppenräume und 
Lieblingsspielgeräte. Unsere Kinder lachten, tobten, tanzten und 
spielten gemeinsam mit ihren Großeltern ausgelassen auf dem 
Kita-Gelände, was den ein oder anderen sicherlich an die eigene 
Kindheit zurückdenken ließ. Es war ein rundum schöner und lu-
stiger Nachmittag!

Wir freuen uns schon darauf, die Großeltern unserer Kinder näch-
stes Jahr wieder bei uns im Kinderland Ringleben begrüßen zu 
dürfen.

Julia Lerch

Oma-Opa-Nachmittag im Pfefferminzgärtchen

Ein besonderer Tag, der schöne 
Erinnerungen geschaffen hat

Ein besonderer Nachmittag für kleine und große Gäste: Die Kin-
derkrippe „Pfefferminzgärtchen“ in Kölleda hat am 26. August 
2026 erstmals zu einem Oma-Opa-Nachmittag eingeladen. Groß-
eltern und andere Herzensmenschen erhielten dabei die Gelegen-
heit, die Kita ihrer Enkel kennenzulernen und ganz bewusst ge-
meinsame Zeit mit ihnen zu verbringen.

Die Resonanz auf die Einladung war überwältigend. Schon die 
zahlreichen Anmeldungen im Vorfeld überraschten das Kita-Team 
positiv und ließen erahnen, dass der Nachmittag auf großes Inte-
resse stoßen würde. Und tatsächlich füllte sich das „Pfefferminz-
gärtchen“ mit vielen Großeltern, Enkeln und Herzensmenschen.

Ganz bewusst hatte das Team auf ein straffes Programm verzichtet. 
Stattdessen sollte der Nachmittag Raum für Begegnung, gemein-
sames Spielen und Entdecken bieten – mit der gemeinsamen Zeit 
von Kindern und ihren Großeltern im Mittelpunkt. Trotz der großen 
Teilnehmerzahl herrschte dabei eine ausgesprochen ruhige, ent-
spannte und familiäre Atmosphäre.

Ein besonderes Highlight war die Teddywerkstatt Sonneberg. Ge-
meinsam mit ihren Großeltern oder Herzensmenschen konnten 
die Kinder ein zuvor ausgewähltes Kuscheltier gestalten. So wurde 
aus dem gemeinsamen Erlebnis gleichzeitig eine ganz persönliche 
Erinnerung, die die Familien mit nach Hause nehmen konnten. 

Für zusätzliche Abwechslung sorgten verschiedene Mitmachan-
gebote. Beim Kinderschminken konnten sich die kleinen Gäste 
verwandeln lassen, während Glitzertattoos nicht nur bei den Kin-
dern beliebt waren. Besonders schön: Auch Großeltern und Enkel 
konnten sich für ein gemeinsames „Partnertattoo“ entscheiden. 
Seifenblasen und das freie Spielen und Entdecken des Kita-Gelän-
des rundeten das Angebot ab.

Auch kulinarisch war einiges geboten. Ein großes Kuchenbuffet mit 
insgesamt zehn von Eltern und Familien gebackenen Kuchen lud 
zum gemütlichen Zusammensitzen, Erzählen und Genießen ein. 
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Ein großes Lob gilt den Kindern selbst: Sie meisterten den unge-
wohnten Trubel hervorragend und zeigten ihren Großeltern sicht-
lich stolz ihre Kita, ihre Lieblingsplätze und ihr vertrautes Umfeld. 
Unterstützt wurde das Kita-Team während der Veranstaltung tat-
kräftig vom Elternbeirat, der damit wesentlich zu dem entspann- 
ten Ablauf des Nachmittags beitrug.

Bereits während der Veranstaltung erhielten die Mitarbeiten-
den viele positive Rückmeldungen von den Großeltern. Auch 
im anschließenden Austausch bewertete das Team den ersten 
Oma-Opa-Nachmittag als rundum gelungen. Ein besonderer Dank 
gilt dem Elternbeirat, allen Familien, die mit ihren selbst geba-
ckenen Kuchen zum Kuchenbuffet beigetragen haben, der Ted-
dywerkstatt Sonneberg sowie allen beteiligten Mitarbeitenden, 
die diesen besonderen Nachmittag möglich gemacht haben.

Nach dieser gelungenen Premiere steht für das Team des „Pfeffer-
minzgärtchens“ fest: Der Oma-Opa-Nachmittag soll keine einma-
lige Veranstaltung bleiben. Die große Resonanz und die vielen po-
sitiven Rückmeldungen machen Mut, dieses besondere Angebot 
auch künftig fortzuführen – damit kleine und große Herzensmen-
schen immer wieder gemeinsam Zeit verbringen, die Kita erleben 
und schöne Erinnerungen schaffen können.

Tina Köth

Collin hilft der Oma

Auszubildender liest Geschichten über die 		
Ambulante Pflege in der ASB-Kita Waldstrolche

Der ASB-Auszubildende 
Collin Schelke stellte am 
26. August 2026 den Kin-
dern der ASB-Kita Wald-
strolche den Pflegeberuf 
vor. Dafür hatte er sich 
etwas Besonderes ausge-
dacht: In Reimform erstell-
te er eine Kindergeschich-
te mit Bildern. Sie erzählt 
von seinen täglichen 
Hausbesuchen bei vielen 
Omas und Opas, die Un-
terstützung bei der Wund-
pflege, beim Setzen der 
Zuckerspritze oder beim 
Pflegen benötigen. Sein 
dickes, rotes Geschich-
tenbuch las er mit ruhiger 
Stimme vor. 

Die Kinder staunten, wie 
viele Omas und Opas täg-

lich von Pflegefachpersonen versorgt werden. „Opa Achim kann 
erst frühstücken, wenn Collin da war, um ihm seine Zuckerspritze 
zu geben“, erklärte Heike Probst, Fachbereichsleiterin der ASB-Se-
niorenhilfe, den Kindern. Auch über Oma Inge, die Unterstützung 
beim Anziehen von Stützstrümpfen brauchte, wurde gesprochen. 
„Die Strümpfe stützen die Beine und sorgen dafür, dass sie nicht 
mehr so wehtun“, erzählte Collin.

Im Anschluss an die Vorleserunde spielten die Kinder freudig mit 
lustigen aufgepusteten Luftballons aus blauen Plastikhandschu-
hen. Die Vorschulkinder durften sich später Wunden-Tattoos auf-
kleben lassen und diese mit Pflaster, Binden und Druckverband 
unter der Anleitung von Collin professionell versorgen. Der ASB 
Kreisverband Sömmerda e. V. bedankt sich bei Collin Schelke für 
die tolle Gestaltung des gesamten Vorlese- und Forschertages, wie 
auch bei allen Beteiligten aus dem Team der ASB-Kita Waldstrol-
che und aus der ASB-Sozialstation.

Vereine und Verbände

25 Jahre Heimatverein Wenigensömmern

Vor 25 Jahren gründete sich der 
Heimatverein Wenigensömmern e.V.

Auch wenn es vielleicht etwas still geworden ist, was die Veröf-
fentlichungen in der Presse betrifft – wir und vor allem unsere 
Trachtentanzgruppe im Verein sind mit unseren Tanzauftritten 
noch ganz schön aktiv und immer noch auf Tour. Wer uns kennt, 
spricht uns immer wieder an und bestellt uns zu Heimat- und Dorf-
festen, die wir mit unseren Tanzaufführungen bereichern. Unser 
Höhepunkt in diesem Jahr ist unser Tanzauftritt zur Landwirt-
schaftsmesse des Thüringer Bauernverbandes in Erfurt.

Unsere Trachtentanzgruppe ist in der näheren Umgebung ein-
malig. Da sind es unsere Trachten, die immer große Beachtung 
finden, die wir mit Stolz tragen und damit unsere Verbundenheit 
zu unserer Heimat zeigen. Unsere Trachtentänze nach volkstüm-
lichen Melodien, mit denen unser Kurt auf seinem Akkordeon be-
gleitet, zeigen unsere Besonderheit. Diese Tradition, die wir vor 
25 Jahren ins Leben gerufen haben und die wir seither pflegen, 
wollen wir auch behalten.

Wir tanzen sehr gern und mit unseren wöchentlichen Tanzproben 
sind wir mit unserem Repertoire immer auf dem Laufenden. Auch 
unsere Veranstaltungen im Dorf werden entsprechend der Mög-
lichkeiten weiter durchgeführt. Auch das wollen wir für unsere 
Dorfbewohner und Gäste beibehalten, auch wenn die örtlichen 
Bedingungen immer schwieriger werden. Wenigensömmern ist 
der einzige Ortsteil der Stadt Sömmerda ohne ein Bürgerhaus oder 
eine passende Räumlichkeit für Feste und Feiern (obwohl bereits 
1974 eingeheimst). Alles muss unter freiem Himmel stattfinden. 
Aber wir lassen uns nicht entmutigen, auch nicht nach 25 Jahren.

Heimatverein Wenigensömmern e.V.

MDR-Musiksommer zu Gast in Weißensee

Ein Konzerterlebnis mit
langer Nachhaltigkeit

Die Kultur- und Stadtkirche St. Peter und Paul Weißensee war 
am 28. August 2026 bis auf den letzten Platz gefüllt. Das Musik- 
ereignis des Jahres lockte mit einem hochkarätigen Programm 
vor allem Gäste aus Thüringen und kulturinteressierte Fans des 
MDR-Musiksommers in die Mittelalterstadt.

Die Mitglieder des MDR-Sin-
fonieorchesters und die 
Solistin Alena Baeva ver-
zauberten die mehr als 400 
Besucher zum Auftakt mit 
dem Telemann-Konzert in 
A-Dur für Violine, Streicher 
und Basso continuo. Bereits 
hier zeigte sich die enorme 
Klangqualität der Kirche. 
Die feinsten Nuancen der Töne des virtuos gespielten Soloinstru-
ments, eine Geige von 1738 aus der Werkstatt von Bartolomeo 
Giuseppe Guarneri, waren bis in die letzten Reihen unverfälscht 
zu hören. Im Divertimento D-Dur, von Mozart im italienischen Stil 
komponiert, explodierte förmlich die sprühende Lebensfreude 
der Mittelmeerregion.

Aber kaum ein Werk verkörpert die Verbindung von Musik und 
Natur so eindrucksvoll wie Antonio Vivaldis Vier Jahreszeiten, 
welches nach der Pause die Herzen der Besucher berührte. Nach 
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zartem Frühlingserwachen und hitzigen Sommergewittern zeigte 
sich der Herbst in prachtvoller Freigiebigkeit, ehe der Winter 
mit Beschaulichkeit und Ruhe den Jahresreigen beendete. Alena 
Baeva und den Streichern des MDR-Sinfonieorchesters gelang mit 
ihrem vielseitigen und fesselnden Spiel ein Konzerterlebnis mit 
langer Nachhaltigkeit.

Bernd Körber

Veranstaltungshinweise

Alle Veranstaltungen im Landkreis 		
Sömmerda	finden Sie auch online!

Auf unserer Website 
www.lra-soemmerda.de 

→ Veranstaltungen im Thüringer Becken
werden alle bekannten kleinen und großen Veranstaltungen, 
die im Landkreis stattfinden, veröffentlicht. 

Sollte Ihre Veranstaltung noch nicht dabei 
sein, können Sie uns diese gerne melden, in-
dem Sie den QR-Code scannen und über den 
„Tipp-Geber” Ihre Daten eintragen.

Kindersachenflohmarkt in Nöda

Kindersachenbasar in Vogelsberg

Konzert in Kleinbrembach
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Große Queen-Cover-Party 

Samstag, 12. September, 20.00 Uhr 
Festsaal in Schloßvippach

Freuen wir uns auf ein mitreißendes Konzert im historischen Fest-
saal von Schloßvippach mit den Songs von Queen rund um Freddie 
Mercury. Mit ihrem Queen-Cover-Programm begeistert die Band 
Rockfonie seit Jahren auf kleinen wie auch auf großen Bühnen ihr 
Publikum. Lassen Sie sich mitreißen!

Tickets im Vorverkauf für je 10 Euro bei Gaststätte „Rialto“, Erfur-
ter Str. 11, Blumenboutique Biana Börner, Lange Str. 10 sowie der 
BFT-Tankstelle, Sömmerdaer Straße 31 in Schloßvippach. Abend-
kasse 13 Euro. 

Vortrag in Frohndorf

Hausflohmarkt in Großmölsen

Tag des offenen Denkmals 
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Flohmarkt in Walschleben

Saisonabschluss im Waldschwimmbad

Herbstfest in Günstedt

Festwoche der Kirchenmusik in Gebesee

Ein Fest für Orgel, Chöre und Musik
26. September bis 4. Oktober 

Laurentiuskirche Gebesee

In diesem Herbst gibt es in der Laurentiuskirche Gebesee gleich 
zwei besondere Gründe zum Feiern: Der Posaunenchor Gebesee 
feiert sein 90-jähriges Bestehen und die historische Hartung- 
Orgel erklingt wieder. Beide Ereignisse werden vom 26. Septem-
ber bis zum 4. Oktober mit einer großen Festwoche der Kirchen-
musik gefeiert.

90 Jahre Posaunenchor Gebesee
1936 wurde der Posaunenchor Gebesee unter dem Dach der 
Evangelischen Kirchengemeinde gegründet. Nach einer Unter-
brechung in den ersten Nachkriegsjahren wurde er durch Martin 
Steiger neu aufgebaut. Seit etwa 1971 steht der Chor unter der 
Leitung von Georg Steiger, der sich zugleich um die Ausbildung des 
Nachwuchses kümmert.

Heute gehören dem Posaunenchor elf aktive Bläserinnen und 
Bläser im Alter von 23 bis 78 Jahren an. Gerade die Verbindung 
verschiedener Generationen macht die besondere Stärke eines 
Posaunenchores aus. Zum 90-jährigen Jubiläum wird der Chor 
die Festwoche der Kirchenmusik mit einer besonderen Serenade 
eröffnen. Dafür werden zahlreiche befreundete Bläserinnen und 
Bläser aus verschiedenen Posaunenchören erwartet.

Insgesamt möchten rund 40 Mitwirkende aus Gebesee und ver-
schiedenen Orten Thüringens und darüber hinaus gemeinsam 
musizieren. Die musikalische Leitung übernimmt Kirchenmusik- 
direktor Matthias Schmeiß aus Erfurt.
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Eine Orgel kehrt zurück
Die Hartung-Orgel der Laurentiuskirche hat eine bewegte Ge-
schichte. Nach umfangreichen Restaurierungsarbeiten ist die Or-
gel nun wieder vollständig eingebaut. Jede einzelne Orgelpfeife 
wurde sorgfältig vom Orgelbauer Herrn Stade aus Waltershausen 
intoniert. 

Dass die Orgel heute wieder an ihrem Platz steht und bald wieder 
regelmäßig erklingen kann, ist vielen Menschen zu verdanken. Ein 
besonderer Dank gilt dabei Georg Steiger. Er hat sich über viele 
Jahre mit großem persönlichem Engagement für die Sanierung 
der Orgel eingesetzt und das Projekt als Beauftragter des Gemein-
dekirchenrates begleitet. Dabei ging es nicht nur um die fachliche 
und organisatorische Begleitung, sondern auch darum, immer 
wieder Menschen für dieses besondere Vorhaben zu gewinnen.

Georg Steiger selbst beschreibt, wie viele Menschen, Instituti-
onen und Förderer zum Gelingen beigetragen haben. Neben zahl-
reichen privaten Spenden kamen Fördermittel unter anderem von 
der Stadt Gebesee, dem Land Thüringen, der Vereinigten Kirchen- 
und Klosterkammer Erfurt, den Orgelfonds des Kirchenkreises und 
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland, der Stiftung Orgel-
klang sowie der Deutschen Stiftung Denkmalschutz zusammen. 
Die Gesamtkosten des Projektes lagen bei über 306.500 Euro.

Ohne dieses große gemeinsame Engagement wäre die Wiederin-
dienststellung der Orgel nicht möglich gewesen. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Gebesee möchte deshalb allen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern ausdrücklich danken.

Eine ganze Woche voller Musik

Vom 26. September bis zum 4. Oktober wird die Laurentiuskir-
che damit zum Mittelpunkt einer außergewöhnlichen Woche der 
Kirchenmusik. Auf dem Programm stehen neben der Jubiläums-
serenade und dem Festgottesdienst zur Einweihung der Orgel 
zahlreiche weitere musikalische Höhepunkte: Orgelkonzerte, ein 
Konzert mit Orgel, Trompete und Pauken, Orgel und Saxophon, 

Neue Medien, Gospelmusik sowie der musikalische Abschluss mit 
dem Regionalchor Gebesee und einem Kammerorchester. Die Wo-
che der Kirchenmusik wird im Rahmen der Kreiskulturwochen des 
Landkreises Sömmerda anteilig unterstützt, dafür ein herzlicher 
Dank. 

Besonders herzlich eingeladen sind Bürgerinnen und Bürger zum 
Festgottesdienst am Sonntag, dem 27. September 2026, um 
14.00 Uhr. Im Anschluss besteht bei Kaffee und Kuchen Gelegen-
heit zu einer Präsentation und Führung rund um die restaurierte 
Orgel. Um 17.00 Uhr schließt sich ein Orgelkonzert mit KMD Prof. 
Matthias Dreißig aus Erfurt an.

Die Evangelische Kirchengemeinde Gebesee freut sich darauf, die-
ses besondere Ereignis gemeinsam mit vielen Gästen zu feiern. 
Merken Sie sich den Termin vor und seien Sie dabei, wenn die Har-
tung-Orgel wieder erklingt und 90 Jahre Posaunenchor Gebesee 
gefeiert werden!

Herzlichst 
Ihr Gemeindekirchenrat Gebesee

Gartenberg-Flohmarkt

Nachdem der erste Flohmarkt der Gartenberg-Bewohner im Juni 
mit über 40 teilnehmenden Haushalten und mehr als 100 Besu-
chern ein großer Erfolg war, findet nun die zweite Auflage statt. 
Über 20 Teilnehmer sind für den zweiten Gartenberg-Flohmarkt 
bereits angemeldet. Wer noch mitmachen möchte, schreibt eine 
kurze E-Mail an Gartenberg.Flohmarkt@gmx.de.
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Rollator Fit in Kindelbrück

30. September, 9.30 bis 11.00 Uhr (Theorie)
7. Oktober, 9.30 bis 11.00 Uhr (Praxis)

MGH Kindelbrück

Grusical Dance Camp

12. bis 16. Oktober 
Burg Weißensee

Runneburg 3, 99631 Weißensee

Flohmarkt in Schwansee abgesagt

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 14.09.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Dienstag, 15.09.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3
08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 16.09.

14.00 Uhr Anmeldung 
Tafel Sömmerda Am Rothenbach 45

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

Donnerstag, 17.09.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3
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08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 18.09.

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25

Sportnachrichten

Cross der Deutschen Einheit 

Halle leuchtet

Sömmerda rudert aufs Podium

Ein Wochenende voller Lichter, Musik und Wassersport erlebte 
Halle beim diesjährigen Laternenfest. Vom 28. bis 30. August ver-
wandelten sich die Saale und ihre Ufer in eine beeindruckende 
Festkulisse. Mittendrin war der Seesportverein Sömmerda mit sei-
nem Team Yellow. Beim Laternenfestpokal im Kutterrudern ging es 
am Samstag über anspruchsvolle 3.000 Meter. Die Teams ruderten 
flussaufwärts entlang der Saale, wendeten und ruderten zurück, 
während zahlreiche Zuschauer das sportliche Spektakel hautnah 
von der Promenade aus verfolgen konnten.

Für Team Yellow wurde das Rennen zu einem großen Erfolg. Mit 
einer Zeit von 20:03,66 Minuten erkämpfte sich die Sömmerdaer 
Mannschaft den zweiten Platz in der Männerwertung. Sieger wur-
de der BMC Bernburg mit 19:52,48 Minuten, den dritten Platz be-
legte der KC „Rennsteig“ Hörschel mit 20:47,44 Minuten.

Insgesamt gingen zehn Mannschaften in den Wertungen Män-
ner, Frauen und Mix an den Start. Für die Sömmerdaer war es ein 
Wettkampftag, bei dem jeder Schlag zählte und der starke Zusam-
menhalt der Mannschaft am Ende mit Silber belohnt wurde. 

Ein besonderer Höhepunkt waren die traditionellen Bootskorsos. 
Rekordverdächtige 55 geschmückte und 46 leuchtende Boote 
waren in diesem Jahr dabei und sorgten für ein beeindruckendes 
Bild auf der Saale. Auch ein spektakuläres Feuerwerk erstrahlte 
am Abend über der Saale und verwandelte die historische Burg 
Giebichenstein in ein funkelndes Lichtermeer.

Damit wurde der Besuch in Halle für die Sömmerdaer zu einem 
besonderen Wochenende: sportlicher Erfolg auf der Saale, eine 
beeindruckende Kulisse beim Laternenfest und am Ende die ver-
diente Silbermedaille. Herzlichen Glückwunsch an den Seesport-
verein Sömmerda zu dieser starken Leistung.

Stefanie Brandt 
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